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VgTgaser mit.Ft+nagornaTik Ilrur,rus 1?M urrd Transit

1. Wäirrend der heissen Jairreszeit kann es bei beuiebswarmem Motor vorkomrnen, dass der 1{otor beim
Durchtrete[ des Gaspedals kein Gas anüimnt.

Diese Erscireinul]3 ist darauf zurückzufiihren, dass die Einspritzineuge derBescirleunigeriruftr;e zu üross
ist und eine Üi-lericttung des Gerniscltcs einüitt. Äls Ar.ririlfe nruss das Gcstänge zur Beschleuniger-
pumle am Hebel der Drosselklappenrrelle auf das innere Loch umgeirangen trerden.

Es ist möglich, dass bei älteren Verg:isern di:s z',.'eite Loch nocir- nachtrltglich geboirrt ...ierden n.lus-c.
Itn ileklamationsfallc vergüteu r,'ir inncriralb der Garantiezeit für die Anbringung der zrveitel Boirrug3
1,1  Stunden.

Sollteu tr'ährend der l<alten Jaiircszeit bei \Vagen i,rit umgehängtcur Gcstärrge Ülrergangsscrrivierigkeiten
auftreten, so ist dann das Gestänge lrieder in die .iussere Bohrung zuilckzu.irängen (sieite Siiizze 1).

t t{ t

2' Es ist an vergaseru mit startautomatik, die lregen Übeilaufens des schlr, irninergeir: iuser rel lanricrt
werden, nicirt nur das sci]I'rimnrernadelventil zu überprüfen, sondern gieicirzeitig aul' die riclrtige
Mont':tge der Feder, die die Ac.tse des scirt,,irurners in cler vorgescirriebencn Stcil.u.g festiiält, zu
acltteD. .llurch eine Falschmoirtage kaun cler schriiinnrer an der Aciise ltlemmcp und nicrrt n:rch
oben kortrten. Das scilvlmmcrnadeii'enti]. ivird vrirkungslos. Die Abstar:dsfecler ist ricirdg rxontiert
h'elln die Durcilbie'gung des steges nacir oben liegt (ältere Ausführung) bzry r,.cpn der ste3 parallei
zur Achse oben l iegt (siei ie Sktzze 2),

Gasqestlnge Taunu.s 1-i\!

Bei ungünstigen Toleranzverhältnissen der Gasgestänge-verbindung am Vergaser kü6en Geräuscirc entstehen,
die u U sogar von den Kunden als Getriebegeräusciie reklamiert werden.

wir empfelilen Iirnen daiier ii: derartigen Fä1len zuerst eine
Durcir Beilegen von ein otler zwei wellscheiben bzrv durch
beseitigt ruerden (siehe Skizze 3).

Überprüfung des Gasgesränges vorzurlehrnen.
Verbiegen des Bügeis kann das Geräuscir
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